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Aktivitäten rund um den Pflug 
 
Planung, Ausführung und Verantwortung unterstehen in jedem Fall den 
Begleitpersonen.  
Der Verein Pflug bietet für interessierte LagerleiterInnen ein grosses Angebot an 
möglichen Aktivitäten und Hilfsmitteln, die im folgenden Text beschrieben werden. 
Neben Werkzeugen und Kletterseil stellen wir leihweise auch Kartenmaterial zur 
Verfügung. Nach der Buchung ist es möglich, einzelne Karten im Voraus per Post zu 
erhalten gegen einen Unkostenbeitrag. 
Für die Zeit während dem Lager sind verschiedene laminierte Kartensätze des Lager-
ortes vorhanden. Diese können für einen Unkostenbeitrag von 2.- pro Stück und Woche 
gemietet werden. Die laminierten Karten können mit wasserfestem Filzstift beschriftet 
und mit Brennsprit wieder abgewischt werden. 
Zu einzelnen Rundgängen stellt der Verein zusätzlich Hintergrundinformationen zur 
Verfügung. Diese sollen nur als Anregung dienen, es ist der Kreativität der Lagerleitung 
überlassen, wie sie diese und die Karten für Postenläufe, Baumlehrpfade und vieles 
andere mehr verwenden möchte. 
In einem der Leiterzimmer befindet sich eine kleine Bibliothek mit 20 Büchern zu natur-
kundlichen Themen.  
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B/ Gestalterische Möglichkeiten / Geführte Exkursionen  
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A/ Erlebnisreiche Umgebung 
 
In unmittelbarer Nähe des Lagerhauses befinden sich einige Möglichkeiten zur eigenen 
Erkundung. Sie sind zum Teil auf der Übersichtskarte Nr. 2 eingezeichnet. (siehe E, F) 
 
1) Entdecken des Waldes 

mit seinem Moos, Jungwuchs, besonderen Waldpartien und Bäumen  
Distanz zum Wald: 10 Gehminuten ab Lagerhaus 
 

2) Begehung des hofeigenen Rieds mit seiner vielfältigen Flora. 
Geeignet für ältere Schüler in Einerreihe, da sehr filigrane Flora.  
Distanz zum Ried: 5 Gehminuten ab Lagerhaus.  



 2

3) Erkunden der geologischen Situation des Lagerplatzes 
In einem Waldstück direkt am Weg findet man die im Zürcher Oberland verbrei-
tete Nagelfluh und die interessante, fast schon alpine Waldbodenbeschaffenheit. 
Distanz zum Waldstück: 5 Gehminuten ab Lagerhaus  

 
4)  Entdecken eines alten Fabrik - Wasserlaufes  

Der alte Wasserlauf einer stillgelegten Fabrik (Nagelfabrik) windet sich im Tobel 
teils durch Nagelfluh teils durch einen Betonkanal. Ein schöner Abschnitt des 
Kanals ist sicher zu begehen. Ein Teilstück von ca. 5 Metern ist zu sichern.  
Distanz zum Wasserlauf: 12 Gehminuten ab Lagerhaus. 

 
5) Entdecken eines alten Goldgräber - Stollens 

In einer Hangpassage des Kemptner Tobels befindet sich ein ehemaliger 
Goldgräber-Stollen.  
Distanz beläuft sich auf 12 Gehminuten ab Lagerhaus. 

 
6) Stauen des hofeigenen Wasserlaufes im Wald 

Ein kleiner stets fliessender Bach darf gestaut werden.  
Distanz zum Bach: 5 Gehminuten ab Lagerhaus. 

 
7) Klettern und Abseilen im Tobel 

Ein 25 m langes Kletterseil kann zum Abseilen im Tobel verwendet werden.  
Distanz zum Tobel: 5 Gehminuten ab Lagerhaus.  
 

8) Erkunden des Giessen – Wasserfalles im Kemptner Tobel  
Distanz zum Wasserfall: 30 Minuten ab Lagerhaus, Feuerstelle vorhanden 

 
9) Topographische Karten und Hintergrundinformationen 

Der Pflug hat Kartenmaterial für die Lagerleitungen vorbereitet, mit der z. B. 
Orientierungsläufe und Kleinexkursionen unternommen werden können. Die 
Kreativität bleibt den LehrerInnen überlassen. (siehe E und F) 
 

10) Bäume und Pflanzen erkennen  
In dem vorbereiteten Kartenmaterial sind u. a. besondere Bäume und 
Waldzonen, Tobel und Steinformationen vermerkt. Damit kann das Lager-
personal Such- und Bestimmungsrouten nach eigenem Belieben zusammen-
stellen.  

 
11) Hofquiz 

Ein auf den Bauerhof Eichholz abgestimmtes Quiz mit Fragen über Tiere und 
Nutzpflanzen kann ganz oder teilweise verwendet werden. 
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B/ Gestalterische Möglichkeiten / Geführte Exkursionen 
 

1) Gestalterische Möglichkeiten in der Natur gibt es unzählige, z. B. Mobile beim  
Lagerhaus oder im Wald mit natürlichen Hilfsmitteln, wie Steinen, Rinde, 
Zweigen usw. 
Natürliche Schnur in verschiedenen Stärken wird zur Verfügung gestellt 

 
2) Mit dem Förster durch den hiesigen Wald (Voranmeldungen via Pflug) 

Mit dem zuständigen Förster den Wald erkunden.  
Distanz zum Wald: 5 Gehminuten ab Lagerhaus  

 
3) Mit dem Imker zum Bienenhaus (Voranmeldungen via Pflug) 

Mit einem Imker zum Bienenhaus, das Leben der Bienen erforschen und lernen, 
wie Honig gewonnen wird. 
Distanz zum Bienenhaus: 10 Gehminuten ab Lagerhaus 

 
 
 
C/ Arbeiten auf dem Hof für Klassen und Kleingruppen  
 
1) Holz für den eigenen Bedarf richten 

Sägen, spalten, stapeln und transportieren des eigenen Brennholzes für das 
Kochen im Holzkochherd des Lagerhauses.  
Das Werkzeug wird verschlossen aufbewahrt. Die Lagerverantwortlichen 
entscheiden, ob und wann das Holz verarbeitet werden darf. 

 
2) Laubheu gewinnen  (in Absprache mit der Hofleitung vor Lagerbeginn) 

Laub von Wildhecken abschneiden und mit Heu mischen. Dieses Gemisch ist im 
Winter eine wichtige Nahrungsergänzung für Kühe. 
Distanz : 2 Gehminuten  

 
3) Wasserläufe freimachen  (in Absprache mit der Hofleitung vor Lagerbeginn) 

Zwischen den Weiden, nahe beim hofeigenen Ried, gibt es zur Entwässerung 
schmale, 30 cm tiefe Wasserläufe. Diese müssen von Zeit zu Zeit mit Spaten und 
Schaufeln freigelegt werden. 
Distanz: 3 Gehminuten ab Lagerhaus. 
 

 
 
D/ Weitere Aktivitäten in der Umgebung (erreichbar innert 1 Stunde) 

 
• Römer-Kastell in Pfäffikon Irgenhausen 
• Ausgrabungen von Steinzeitsiedlungen am Pfäffikersee 
• Museum Schloss Kyburg 
• Täuferhöhle Bäretswil 
• Ortsmuseum Wetzikon 
• Sägereimuseum in Bäretswil 
• Dinosaurier- und Mineralien-Museum in Aathal 
• Baden im Pfäffikersee 
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E/ Kartenlegende 
 
1) Rundgang Hecken und Obstbäume, Ried mit Postenlegende 
Es gibt in der Umgebung mannigfaltige Arten von Hecken. Einzelne Sträucher sind 
erwähnt und können gesucht werden. Auch die Hochstammbäume verschiedener 
Obstarten kann man kennenlernen. Die Karte im Format A4 ist laminiert und enthält 20 
Posten. Sie kann gegen einen Unkostenbeitrag von Fr. 10.- gemietet werden, im 
Voraus per Post 15.-. Zu den einzelnen Posten gibt es Hintergrundinformationen in 
einem Word-Dokument. (siehe F) 
 
2) Übersichtskarte A3 mit Postenlegende 

Auf der Übersichtskarte sind ca. 40 Standorte eingezeichnet.  
1. Hofrundgang mit 16 Posten aus der Karte Nr. 1 zum selbst erkunden. 
2. Waldexkursion mit 22 Posten, die draussen verpflockt sind. Zu den Posten 

gibt es Hintergrundinformationen in einem Word-Dokument. (siehe F) 
3. weitere interessante Standorte 5 Posten zum selbst entdecken (siehe A) 
Die Karte A3 ist laminiert und kann gegen einen Unkostenbeitrag von Fr. 15.- 
gemietet werden, im Voraus per Post 25.- 
 

3) Luftaufnahme Eichholz A3 (Orthophoto) 
Das Orthophoto zeigt das Eichholz aus der Vogelperspektive. Die Karte A3 ist 
laminiert und kann gegen einen Unkostenbeitrag von Fr. 10.- gemietet werden, 
im Voraus per Post 20.- 
 

4) Kartensatz Eichholz ohne Posteneinzeichnung A4 
25 laminierte Karten (beschriftbar) sind vor Ort erhältlich, Miete 2.-/Karte. 

 
5) Kartensatz Eichholz Luftaufnahme (Orthophotos) A4 

25 laminierte Karten Eichholz aus der Vogelperspektive (beschriftbar) sind vor 
Ort erhältlich, Miete 2.-/Karte. 
 

6) Orientierungskarten Rosinli A4  
10 laminierte Karten sind verfügbar und können für 2.-/Stück gemietet werden. 
Ein Exemplar kann gegen einen Unkostenbeitrag von 15.- vor Lagerbeginn be-
stellt werden und wird per Post geschickt. 
Weiteres OL-Material kann bei Herrn E. Dobler, Hüttenstrasse 24, 8344 
Bäretswil, Telefon 044 939 20 89, bezogen werden (Voranmeldung). 

 
 
 
Wir sind dankbar, wenn wir nach Abschluss des Lagers (Hausabgabe) das 
Kartenmaterial sauber wieder zurück erhalten.  
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F/ Postenlegenden und Stichworte zu Hintergrundinformationen 
 
 
1) Postenlegende zum Rundgang Hecken und Obstbäume, Ried 

 
Holunder, Nussbaum, Hecken  -  Mostbirnen  -  Zwetschgenbäume 
Rosskastanie  -  Weidenbusch  -  Tafel- und Mostobst  -  Linde 
verschiedene Weiden  -  Weidenhag  -  Mirabellenbaum  -  Hecke 
Quittenbaum  -  freistehende Eiche  -  Steinhaufen und Speierling 
Tafelobst  -  Hecke  -  Mostapfel  -  Pflaumenbaum  -  Weidenhaus  
Feuchtgebiet: Ried 
 
Zu allen Posten sind Hintergrundinformationen erhältlich. 

 
 

2) Postenlegende zur Übersichtskarte A3 
 
1. Hofrundgang zum selber erkunden: 
 
Holunder, Nussbaum, Hecken  -  Rosskastanie  -  Weidenbusch  -  Tafel- und 
Mostobst: Kirschen, Äpfel, Birnen  -  Linde  -  Weidenhag  -  Mirabelle  -  
Quittenbaum  -  freistehende Eiche  -  Steinhaufen und Speierling  -  Tafelobst : 
Kirschen, Äpfel, Birnen  -  Mostapfel  -  Pflaumenbaum  -  Weidenhaus 
 
2. Waldexkursion gepflockt, mit Hintergrundinformationen zu den Posten: 
 
von Borkenkäfer befallene Fichte  -  Waldrand  -  Buche  -  Stechpalme  -  
Alpengeissblatt  -  Heidelbeere  -  Bodenprofil Nagelfluh  -  Föhre  -   
Gemeiner Schneeball  -  Kanzel im Kemptner Tobel  -  Weymouths-Föhre  -  
Waldkauz-Kasten  -  Rehweide  -  Lärchen-Gruppe  -  Ulme  -  Nussbaum  -   
Eibe  -  Jungwuchs  -  Wildkirsche mit Efeu  -  Eiche und Ahorn  - Esche  -  Birken  
-  Linde 
 
3. weitere interessante Standorte 5 Posten zum selbst entdecken: 
 
- alter Wasserkanal 
- Goldgräberstollen 
- Feuchtgebiet Ried 
- Bach zum Stauen 
- Stelle zum Klettern und Abseilen 
 

 


